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Einführung


Ein Computer, so wie wir ihn kennen, kann nur durch das Zusammenspiel vieler verschiedener Komponenten funktionieren.


Grundsätzlich basiert er auf einem Rechenwerk, dem Prozessor.


Dieser ist auf einer Platine – dem Mother-, oder auch Mainboard genannt, installiert.


Die Aufgabe des Mainboards besteht darin, eine Verbindung vom Prozessor zu allen anderen wichtigen Komponenten wie Arbeitsspeicher, Datenträger oder eventuelle Grafikkarte herzustellen, damit diese mit dem Prozessor kommunizieren können.


Darüber hinaus verfügt das Mainboard über zahlreiche Chips und Mikroprozessoren, wie einen Soundchip oder einen SATA-/Raidcontroller, der für die Verwaltung der angeschlossenen Festplatten und SSDs zuständig ist.


Arbeitsspeicher, Grafik- und weitere Erweiterungskarten können via Steckplätze am Mainboard angeschlossen werden.


Über sogenannte SATA-Datenkabel kann man Festplatten, Laufwerke und andere Datenträger mit dem Mainboard verbinden.


Die Stromversorgung wird durch ein Netzteil, auch PSU genannt, gewährleistet.


Alle diese Teile werden schliesslich in einem Gehäuse verschraubt und fertig ist der PC.


Doch was sich wirklich in diesen einzelnen Komponenten abspielt, werden wir in den folgenden Kapiteln erfahren.



Die Praxis


Im zweiten Teil dieser Arbeit, werden wir uns der Praxis widmen und einen eigenen Computer zusammenbauen.
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